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Das Ländliche Fortbildungsinstitut (LFI) 

ist der Bildungspartner der heimischen Land-

wirtschaft und bewusst lebender Menschen, 

die an der Erhaltung und Weiterentwicklung 

unseres gemeinsamen Lebensraumes und 

der Lebensqualität interessiert sind.

DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE

Angebot

• Fachliche und unternehmerische Qualifi-

zierungsangebote im Bereich Land- und 

Forstwirtschaft  

• Land- und forstwirtschaftliche Berufsaus-

bildung (Kurse für Facharbeiter/innen und 

Meister/innen)

• Seminare und Ausbildungen für ein nach-

haltiges Leben und Wirtschaften 

• Ernährungs- und Gesundheitskurse für  

Erwachsene, Kinder und Jugendliche

• Mehr als 30 Zertifikatslehrgänge

Schwerpunkte

• Unternehmenskompetenz – Unternehmer/ 

innenqualifizierung für Bäuerinnen und 

Bauern

• Gut leben lernen – Wertvolles Wissen neu 

entdecken – Kursangebot für Konsument/

innen

• Green Care – Angebot von Produkten 

und Dienstleistungen in Kooperation mit  

Sozialträgern und Institutionen auf land-

wirtschaftlichen Betrieben

Zukünftige Herausforderungen

• Unterstützung von Landwirt/innen bei 

der Entwicklung von neuen, nachhaltigen, 

ressourcenorientierten Angeboten

• Bildungsmaßnahmen zur Weiterentwick-

lung der unternehmerischen Kompetenz 

der bäuerlichen Betriebsleiter/innen

• Ausarbeitung eines Angebots zur Vermitt-

lung von Wissen über heimische Lebensmit-

tel und eine naturverbundene Lebensweise 

Zahlen, Daten, Fakten 
(Stand: 2015/16)

• 1.884 Veranstaltungen 

• 31.881 Teilnehmer/innen

• 500 Kursorte

Kurse nach Themen 2015/16

Quelle: Ländliches Fortbildungsinstitut 
Oberösterreich
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7 %
Betrieb und Unternehmen

5 %
Bäuerliche Diversifizierung

51 %
Ernährung und Gesundheit

1 %
Forst- und 

Holzwirtschaft

4 %
Informationstechnologie  

und Landtechnik

9 %
Pflanzenproduktion

9 %
Tierproduktion

8 %
Umwelt und Biolandbau

7 %
Ausbildung und Persönlichkeitsentwicklung
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